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Gemeinde Zeuthen 
Niederschrift 

 
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen  

 

Sitzungstermin: Mittwoch, dem 16.12.2015 

Ort: Mehrzweckraum des Sport- und Kulturzentrums, Schulstraße 4, 15738 
Zeuthen 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 22:10 Uhr 

 
Anwesenheit 
Bürgermeisterin 
Frau  Beate Burgschweiger -   
Vorsitzende der Gemeindevertretung 
Herr  Jonas Reif - Grüne/FDP Vertretung für: Frau Karin Sachwitz 
Frau  Karin Sachwitz - Bürger für Zeuthen entschuldigt 
Gemeindevertreter 
Frau  Beate Tetzlaff - SPD  
Herr  Alexander Groba - SPD  
Herr  Jörgen Hassler - SPD  
Frau  Katharina Mieritz - SPD  
Frau  Martina Mieritz - SPD  
Herr  Heiko Witte - SPD  
Herr  Dieter Karczewski - Bürger für Zeuthen  
Herr Dr. René Damaschke - Bürger für Zeuthen  
Herr  Udo Itzeck - Bürger für Zeuthen  
Herr  Frank Schadow - Bürger für Zeuthen  
Frau  Nadine Selch - CDU  
Herr  Holger Hemke - CDU  
Herr  Detlef Warwas - CDU entschuldigt 
Herr  Michael Wolter - CDU  
Frau Dr. Inge Seidel - DIE LINKE  
Frau  Sonja Pansegrau - DIE LINKE  
Frau  Marina Scholz - DIE LINKE  
Herr  Robert Seelig - DIE LINKE  
Herr  Uwe Bruns - Grüne/FDP  
Herr  Karl Uwe Fuchs - Grüne/FDP  
Verwaltung 
Frau  Regina Wilke - AL 10  
Frau  Sabine Weller - AL 20  
Frau  Erika Brüsehaber - AL 30  
Herr  Henry Schünecke - AL 60  
Rechnungsprüfungsamt 
Frau  Gudrun Venske - RPA (ZEWS)  
Protokoll 
Frau  Astrid Bolze - 11.20  
 
 
Niederschrift 
 
öffentlicher Teil: 
 
1 . Eröffnung und Bestätigung der Ordnungsmäßigkeit der  Ladung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit sowie Bestätigung der Tagesordnu ng 
 

 
Der stellvertretende Vorsitzende Herr Reif eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung, die Beschlussfähigkeit sowie die Bestätigung der Tagesordnung fest. 
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Herr Fuchs: Beantragt, TOP 12 „L401: Alleenerhalt und Straßenausbau sichern“ und TOP 13  „Durch-
führung einer Bürgerbefragung "Festwiese oder Dorfplatz?" zu tauschen. 
 
Alle Mitglieder sind mit dem Antrag einverstanden. 
 
Herr Fuchs: Beantragt, TOP 6 „Beschluss der Haushaltssatzung der Gemeinde Zeuthen für das 
Haushaltsjahr 2016„ erst vor TOP 14 „Sonstiges“ zu behandeln. Alle anderen TOP´s rücken entspre-
chend auf. 
 
Abstimmung Antrag:  11 Ja-Stimmen 
      9 Nein-Stimmen 
      1 Enthaltung      . 
 

Abstimmungsergebnis geänderte Tagesordnung:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 

23 21 19 0 2 0 
*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
2 . Bestätigung der öffentlichen Niederschrift der letz ten Sitzung am 07.10.2015  
 

Frau Selch: Stellt zur Anwesenheit richtig,  dass zur Sitzung nicht Herr Franke sondern Herr Warwas 
anwesend war.  
Frau Selch:  Berichtigt unter TOP 1, zweiter Absatz, Satz eins, den Schreibfehler: „Weist auf den 
Mandatswechsel in der Fraktion der CDU hin und schlägt vor…“. 
Frau Selch: Stellt richtig, dass es unter TOP 16 unter dem Abstimmungsergebnis richtig heißen muss: 
„Die Beschlussvorlage wird zur Behandlung in den temporären Ausschuss „Kita- und Bewegungs-
hausplanung“ verwiesen. 
  
 

Abstimmungsergebnis geänderte Niederschrift:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 

23 21 18 0 3 0 
*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
3 . Informationen aus der Gemeindeverwaltung  
 

Frau Burgschweiger informiert über: 
 
1. In der MAWV-Verbandsversammlung am 10.12.2015 wurde der Wirtschaftsplan 2016 des MAWV 
beschlossen, in dem auch Investitionsmaßnahmen für Zeuthen enthalten sind (Trinkwasser z. B. im 
Flussviertel und Hochland sowie Schmutzwasser in der Heinrich-Heine-Straße. 
 
2. Sachstand folgender Baumaßnahmen in Zeuthen: 

• Straßenausbau Falkenhorst – 3. BA 
Erneuerung Regenwasserschächte Westpromenade 
Verlegung Versorgungsleitungen in der Straße am Hochwald durch Firma Edis, Abschluss 
16.12.15 
Winterfestmachung am 16.12.15 

• Gehweg- und Straßenunterhaltung 
Abnahme Bauleistung zur Bordsteinabsenkung am 12.11.2015 
Abschluss Unterhaltsarbeiten unbefestigte Straßen 

• FFW Zeuthen 
Ringgründung abgeschlossen 
Beginn Maurerarbeiten im Dezember 2015, Einrüstung Mitte Januar 2016 
Witterungsabhängiger Beginn der Arbeiten Wand- und Dachkonstruktion 

• Fassadensanierung Gesamtschule 
Abschluss der Baumaßnahme, Anbringung fehlende Buchstaben in I/2016 

• Außenanlagen Grundschule am Wald 
Pflasterung Innenhof, Fahrradstellfläche, Hofzugang, Einbau Rigolen 

• Bürgerhaus (ehemaliger Güterschuppen) 
Abriss-, Maurer-, Dachdecker- und Zimmererarbeiten einschließlich Fenster abgeschlossen 
Innenausbau erfolgt im Winter 

 
3. Eröffnung der Kita in der Tschaikowskistraße in Eichwalde am 04.01.2016 mit den ersten Kindern 
als „Außenstelle“ der Kita „Kleine Waldgeister“ Heinrich-Heine-Straße, 



Niederschrift der Sitzung der GVT am 16.12.2015 Seite 3 von 9 
 

 
4. Asyl 

• LDS wird nach aktueller Prognose dieses Jahr 2400 Flüchtlinge aufnehmen 
• Eine kommunale Wohnung wird in Zeuthen für eine Flüchtlingsfamilie bereitgestellt  
• Neugegründete Unterstützergruppe „WIND“ 

 
5. Volksbegehren 

• bisher gesammelte gültige Unterschriften gegen den Bau der 3. Startbahn: 1707,  
• bisher gesammelte gültige Unterschriften gegen die Massentierhaltung: 1264 
• Auslegung der Unterschriftenliste zusätzlich am 16.01.2016 zum Neujahrskonzert und 

28.01.2016 in der Kita Heinrich-Heine-Straße und Maxim-Gorki-Straße 
• Neu „Volksinitiative für größere Mindestabstände von Windrädern sowie keine Windräder im 

Wald" vom 07.01.2016 – 06.07.2016 
 
6. Interkommunale Zusammenarbeit 
Am 10.11.2015 fand ein Gespräch zwischen den Bürgermeistern aus Eichwalde, Schulzendorf und 
Zeuthen im Innenministerium zur Interkommunalen Zusammenarbeit mit dem Schwerpunkt Kinderbe-
treuung statt. Herr Speer bekundete bei diesem Gespräch, dass er den Zusammenschluss der Ge-
meinden befürwortet. Frau Burgschweiger sieht einen Zusammenschluss kritisch.  
Sie wünscht sich die Bildung eines Interkommunalen Ausschusses, bestehend aus Mitgliedern der 
Gemeindevertretungen aus Zeuthen, Schulzendorf, Eichwalde und ggf. auch der Stadt Wildau.  
 
7. Sonstiges 

• Vorliegende neue Broschüre „Willkommen in Zeuthen“ 
Zeuthen-Kalender 2016, Kauf im Rathaus und der Bibliothek möglich 
 

 
4 . Einwohnerfragestunde  
 

Herr Krause: Fragt, wie hoch die in den Medien genannten Funde von Uran im Trinkwasser des Was-
serwerkes Niederlehme waren und ob diese für Kleinstkinder schädlich sind bzw. ob mit Folgeschä-
den zu rechnen ist. 
Frau Burgschweiger wird die konkreten Zahlen beim MAWV erfragen und Herrn Krause schriftlich 
mitteilen. 
 

 
5 . Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung  
 

Herr Wolter: Informiert auf Hinweise von Einwohnern, dass gerade für ältere Menschen die Ampel-
phase in der Dorfstraße, Höhe Bibliothek, zu kurz ist und verlängert werden sollte. 
Die Verwaltung wird den Hinweis an den zuständigen Landesbetrieb Straßenwesen weiterleiten.  
 
Herr Fuchs: Fragt, ob das für Dezember geplante Gespräch zum Thema interkommunale Zusammen-
arbeit mit den Bürgermeistern von Zeuthen, Eichwalde und Schulzendorf und Vertretern der Kommu-
nalaufsicht des Landes und des Landkreises stattgefunden hat und welchen Inhalt es hat. 
Frau Burgschweiger: Informiert, dass dieses Gespräch erst am 17.12.2015 stattfindet. Ergebnisse 
zum Thema, Lösungsvorschläge für die unüblichen Hoheitsüberschreitungen durch die Nutzung der 
Kitas „Pinocchio“ und „Tschaikowskistraße“ werden in den folgenden Fachausschüssen SBKA und 
SOKO-Kita bekanntgegeben. 
 
Herr Hemke: Wann wird geprüfter Jahresabschluss 2014 den GV vorgelegt? Gibt zu Protokoll, dass 
das einen Verstoß gegen die Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) darstellt. Die 
in der BbgKVerf vorgeschriebene Entlastung der Hauptverwaltungsbeamtin ist ebenfalls nicht erfolgt. 
Frau Weller: Informiert darüber, dass aktuell der Jahresabschluss 2011 in Vorbereitung ist und ab 
Januar 2016 die Prüfung durch das RPA erfolgt. Danach werden unverzüglich alle weiteren Jahresab-
schlüsse gemäß BbgKVerf nachgeholt. Aufgrund der Doppik-Einführung kam es in mehreren Ge-
meinden zu dieser erheblichen Verzögerung. 
Frau Dr. Seidel: Fragt, warum die Gemeinde beim Land Brandenburg keine entsprechende Änderung 
der Kommunalverfassung beantragt. 
Der Hinweis wird durch die Verwaltung geprüft.. 
 

 
6 . Erlass einer Benu tzungs - und Gebührenordnung für die Gemeindebibliothek Zeut hen 

Vorlage: BV-043/2015 
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Beschlussvorschlag:   
Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die Benutzungs- und Gebührenordnung für die Gemein-
debibliothek Zeuthen gemäß der Anlage zu dieser Beschlussvorlage 
 

Abstimmungsergebnis:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 

23 21 21 0 0 0 
*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
7 . Erlass der "Satzung über Ehrungen in der Gemeinde Zeuthen" (Ehrungssatzung)  

Vorlage: BV-045/2015 
 

  
Beschlussvorschlag:   
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen erlässt die „Satzung über Ehrungen in der Gemeinde 
Zeuthen“ (Ehrungssatzung) in der Fassung 10/2015. Die Begründung wird gebilligt. 
 

Abstimmungsergebnis:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 

23 21 21 0 0 0 
*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
8 . Außerplanmäßige Ausgabe für die Instandsetzung des Daches vom Schul erweiterung s-

bau der Grundschule am Wald "Kleiner Bruder" 
Vorlage: BV-038/2015 

 

Frau Dr. Seidel: Gibt zu Protokoll, dass die Holzteile am Dach der Sporthalle genauestens kontrolliert 
werden müssen, da der Verdacht auf Schäden besteht.  
 

 
Beschlussvorschlag:  
Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die außerplanmäßigen Ausgabe zum Produktkonto 
21102.5211001 „Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen / Unterhaltung der Grundstü-
cke“ in Höhe von 110.000,00 € für den Neuaufbau des Daches des Schulerweiterungsbaus der 
Grundschule am Wald „Kleiner Bruder“, die aus den in diesem Jahr vereinnahmten Mittel des Rechts-
streites finanziert werden sollen. Ein Überrag der verfügbaren Mittel in das Folgejahr ist vorgesehen. 
 

Abstimmungsergebnis:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 
23 21 21 0 0 0 

*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
9 . Gestaltung einheitlicher Nutzungsentgelte für durch  Sportvereine genutzte kommunale 

Grundstücke 
Vorlage: BV-039/2015 

 

Herr Wolter: Die Gartenfreunde Zeuthen e.V. sind aus den Erläuterungen zur Beschlussvorlage zu 
streichen. 
 
Frau Selch. Weist darauf hin, dass die Beschlussvorlage im Hauptausschuss beraten und empfohlen 
wurde. 
 
Folgende Aussage von Frau Burgschweiger wird zu Protokoll genommen: Die Verfahrensweise bei 
der Umsetzung des Beschlusses ist die gleiche, wie bei allen anderen Anträgen der Vereine auf 
kommunale Förderung. Die Empfehlung zur Förderung erfolgt durch den SBKA.  
  
 

Beschlussvorschlag:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zeuthen beschließt, den Pachtzins für durch Sportvereine 
genutzte kommunale Grundstücke auf 1,00 € pro m² und Jahr festzulegen. Der Maximalwert der jährli-
chen Pacht pro Vereinsgrundstück beträgt 5.000,00 €. Der Miersdorfer See wird mit einer Gesamtflä-
che von 33.000 m² unentgeltlich in den Pachtvertrag übernommen.  
Vom jährlichen Pachtaufkommen aller Vereine wird ein Viertel den Sportvereinen als Förderung für 
gemeinnützige Arbeiten zur Pflege der Natur und zum Wohle der Gemeinde Zeuthen zur Verfügung 
gestellt werden. Die individuelle Förderung der Vereine ist in einem jährlichen Bericht nachzuweisen 
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und darf die Höhe der jährlichen Pachtgebühren der Vereine nicht übersteigen. Die Summe ist im 
Haushaltsplan zu verankern. 
 
Anlage: 
- Auszug aus dem Entwurf der Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde      
Zeuthen vom 26.11.2015 
 

Abstimmungsergebnis:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 

23 21 19 0 2 0 
*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
10 . Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 1 36 "nördliche Dorfstraße"  

Vorlage: BV-044/2015 
 

20:25 Uhr: Frau Burgschweiger verlässt die Sitzung 
20:30 Uhr. Frau Burgschweiger ist anwesend 
 
Herr Reif: weist darauf hin, dass die vorliegende Anlage keine Anlage zur Beschlussvorlage ist. 
 
Herr Reif: Stellt den Antrag, dass im Beschlussvorschlag im dritten Absatz die Bezeichnung „Ein- und 
Mehrfamilienhäuser“ durch „Wohngebäude“ ersetzt wird. 
Frau Burgschweiger stimmt dem Antrag zu. 
  
 

Beschlussvorschlag:   
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 136 "nördliche Dorf-
straße" für den Geltungsbereich gemäß Anlage. Das Plangebiet befindet sich im Südwesten der Ge-
meinde in der Gemarkung Miersdorf. Der Geltungsbereich umfasst Flächen nördlich der Dorfstraße 
und südlich der Straßen Am Gutshof und Am Elsenbusch. 
Das Aufstellungsverfahren wird unter Anwendung der Vorschriften des § 13a BauGB (Bebauungsplä-
ne der Innenentwicklung) im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
durchgeführt. 
Planungsziel ist die Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung und die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für Wohngebäude einschließlich der notwendigen Erschlie-
ßung, für eine multifunktional nutzbare Platzfläche sowie für die Sicherung von Grünflächen. 
 

Abstimmungsergebnis geänderte Beschlussvorlage:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 

23 21 21 0 0 0 
*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
11 . Durchführung einer Bürgerbefragung "Festwiese oder Dorfplatz?"  

Vorlage: BV-041/2015 
 

Herr Hassler: Stellt richtig, dass die vorliegende Beschlussvorlage im Ortsentwicklungsausschuss 
beraten und nicht empfohlen wurde. 
 
Herr Reif: Stellt den Antrag auf namentliche Abstimmung. 
 
Namentliche Abstimmung:  
Fraktion der SPD   Fraktion GRÜNE/FDP  Fraktion BfZ 
Herr Groba  nein  Herr Reif ja  Herr Itzeck  nein 
Herr Witte  nein  Herr Bruns ja  Herr Schadow  nein 
Frau Tetzlaff  nein  Herr Fuchs ja  Herr Dr. Damaschke nein 
Herr Hassler  nein       
Frau K. Mieritz  nein  Fraktion der CDU  Fraktion DIE LINKE 
Frau M. Mieritz  nein  Herr Hemke nein  Herr Karczewski nein 
     Herr Wolter nein  Frau Dr. Seidel  ja 
Bürgermeisterin    Frau Selch nein  Frau Pansegrau ja 
Frau Burgschweiger nein      Herr Seelig  ja
         Frau Scholz  ja  
 

 
Beschlussvorschlag:   
Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die Durchführung einer Einwohnerbefragung gemäß §4 
Einwohnerbeteiligungssatzung mit folgenden Antwortmöglichkeiten: 
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Für das nördlich des Miersdorfer Dorfangers gelegene Areal ist von der Gemeinde eine bauliche Ent-
wicklung und Verdichtung vorgesehen, die die Aufstellung eines Bebauungsplanes erforderlich macht. 
Das seit Jahren als Festwiese und Übungsplatz der Feuerwehr genutzte ehemalige Gutshofgrund-
stück (Flurstück 247, Flur 8, Gemarkung Miersdorf) soll dabei 
a) als Festwiese in der bisherigen Größe/Form (ohne Bebauung) 
b) als verkleinerter, befestigter Dorfplatz mit seitlicher Bebauung (gemäß Vorschlag Rahmenplan 

2013) 
festgelegt werden. 
 
Die Befragung wird vom 01.02. bis zum 28.02.2016 schriftlich und online durchgeführt. 
 

Abstimmungsergebnis:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 

23 21 7 14 0 0 
*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
12 . L401: Alleenerhalt und Straßenausbau sichern  

Vorlage: BV-042/2015 
 

Herr Reif: Stellt richtig, dass die vorliegende Beschlussvorlage im Ortsentwicklungsausschuss beraten 
und nicht empfohlen wurde. 
 
Frau Burgschweiger: Stellt den Antrag zur Geschäftsordnung: Ende der Debatte und Antrag auf Ab-
stimmung über den Beschluss. 
 
Herr Fuchs: Beantragt eine Gegenrede. 
 
Abstimmung Antrag: 12 Ja-Stimmen,  

    9 Nein-Stimmen 
 
Herr Bruns: Stellt den Antrag auf namentliche Abstimmung. 
 
Namentliche Abstimmung:  
Fraktion der SPD   Fraktion GRÜNE/FDP  Fraktion BfZ 
Herr Groba  nein  Herr Reif ja  Herr Itzeck  ja 
Herr Witte  nein  Herr Bruns ja  Herr Schadow  ja 
Frau Tetzlaff  nein  Herr Fuchs ja  Herr Dr. Damaschke ja 
Herr Hassler  nein       
Frau K. Mieritz  nein  Fraktion der CDU  Fraktion DIE LINKE 
Frau M. Mieritz  nein  Herr Hemke ja  Herr Karczewski ja 
     Herr Wolter ja  Frau Dr. Seidel  ja 
Bürgermeisterin    Frau Selch ja  Frau Pansegrau ja 
Frau Burgschweiger nein      Herr Seelig  ja
         Frau Scholz  ja  
 

 Beschlussvorschlag:   
Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt, dass 
1. im noch auszubauenden Abschnitt nur ein Gehweg mit 1,8m Breite (notfalls mit punktuellen 

Einengungen) vorgesehen werden soll, um der Erhalt der Bestandsallee bzw. die Neupflanzung 
einer Allee bei einem Straßenausbau zu ermöglichen. 

2. die Gemeindeverwaltung nochmals den Landesbetrieb Straßen auffordern zu prüfen, wie statt der 
bisher geplanten 6,5m Fahrbahnbreite ein Ausbau in 6m Breite möglich ist.  

Die Gemeindeverwaltung hat den Landesbetrieb Straßenwesen unverzüglich über diese neue Pla-
nungssituation als Ersatz für die bisher gemeldete Vorzugsvariante (2,5m Geh-&Radweg / Neupflan-
zung einer einreihigen Baumreihe) zu informieren. 
 

Abstimmungsergebnis:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 
23 21 14 7 0 0 

*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf 
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13 . Beschluss der Haushaltssatzung der Gemeinde Zeuthen  für das Haushaltsjahr 2016  
Vorlage: BV-040/2015 

 

21:38: Herr Karczewski verlässt die Sitzung 
 
Frau Selch: Stellt den  Änderungsantrag, dass der Haushaltsansatz für die Planungsleistungen „Hoch-
land“ mit Sperrvermerk versehen wird. 
 
Abstimmung Antrag: einstimmig 
 
21:42 Uhr: Her Karczewski ist anwesend. 
21:43 Uhr: Herr Fuchs und Frau Scholz verlassen die Sitzung 
21:46 Uhr. Frau Scholz und Herr Fuchs sind wieder anwesend. 
21:47 Uhr: Herr Seelig verlässt die Sitzung 
21:50 Uhr: Herr Seelig ist anwesend 
 
 
Herr Reif: Stellt den Änderungsantrag der Fraktion GRÜNE/FDP: „Frühzeitigere Realisierung Kitaer-
weiterung mit Bewegungsraum (interne Nr. 13/2015)“ 
 
Beschlussantrag:  Die Gemeindevertretung beschließt folgende Änderung im HH-Plan:  
Bisher: 

  
Ansatz 
2016 

Plan 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

36502.7851000  
Planung und Bau Kindertagesstätte 100.000 300.000 1.400.000 200.000 

Neu: 

  
Ansatz 
2016 

Plan 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

36502.7851000  
Planung und Bau Kindertagesstätte inkl. 
Bewegungsraum 100.000 1.900.000 

 
Frau Weller: Erklärt, dass der Antrag den Haushaltsansatz 2017 betrifft und zur kommenden Planauf-
stellung erneut diskutiert werden muss, wenn konkrete Pläne, Kostenermittlungen und Bauablaufpläne 
vorliegen. 
 
Herr Reif: Zieht den Änderungsantrag zurück. 
 
21:52 Uhr: Frau Tetzlaff verlässt die Sitzung 
21:54 Uhr: Frau Tetzlaff ist anwesend 
 
 
Herr Reif: Stellt den Änderungsantrag der Fraktion GRÜNE/FDP: Bau eines qualitativ hochwertigen 
Spielplatzes (interne Nr. 14/2015).    
 
Die Verwaltung schlägt vor, nach Einigung über den Standort des Spielplatzes in der Sitzung des 
Ortsentwicklungsausschusses im ersten Quartal 2016, die für die Planung benötigte Summe, die 
20.000 € nicht übersteigt, als überplanmäßige Ausgabe für das Jahr 2016 bereitzustellen. 
 
Herr Reif: Zieht aufgrund des Vorschlages der Verwaltung den Antrag zurück. 
 
21:55 Uhr: Frau M. Mieritz verlässt die Sitzung 
 
 
Herr Reif: Stellt den Änderungsantrag der Fraktion GRÜNE/FDP: Rückstellung der Maßnahme „Um-
kleidekabinen Schulstraße (interne Nr. 15/2015).  
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Beschlussantrag:  Die Gemeindevertretung beschließt folgende Änderung im HH-Plan:  
Bisher: 

  Ansatz 2016 Plan 2017 Plan 2018 
Plan 
2019 

21802.7851000  
Neubau von Umkleidekabinen mit Sani-
tärtrakt 
Erläuterung: 
Mittelsperre bis Freigabe durch GVT- 25.000 130.000 

Neu: 

  Ansatz 2016 Plan 2017 Plan 2018 
Plan 
2019 

21802.7851000  
Neubau von Umkleide-kabinen mit Sani-
tärtrakt 25.000 130.000 

  
Frau Weller: Erklärt, dass die für 2016 eingestellten Mittel in Höhe von 25.000 € generell für das Jahr 
2016 gesperrt werden können. 
 
22:59 Uhr: Frau M. Mieritz ist anwesend 
 
Geänderter Beschlussantrag:  Die Gemeindevertretung beschließt folgende Änderung im HH-Plan: 
Neubau von Umkleidekabinen mit Sanierungstrakt (Produktkonto: 21802.7851000) – Die Mittel wer-
den für das Haushaltsjahr 2016 zur Auszahlung gesperrt. Eine erneute Behandlung erfolgt zum Haus-
haltsplan 2017. 
 
Abstimmung geänderter Änderungsantrag:  10 Ja-Stimmen,  

11 Enthaltungen 
 
 
Herr Reif: Stellt den Änderungsantrag der Fraktion GRÜNE/FDP: Interkommunale Zusammenarbeit 
zur Integrations-Koordination (interne Nr. 16/2015). 
 
Beschlussantrag:  Die Gemeindevertretung beschließt folgende Ergänzung im HH-Plan:  

  
Ansatz 
2016 

Plan 
2017 

Plan 
2018 

Plan 
2019 

61201.5496000 
Deckungsreserve zur Deckung über- und außerplanmä-
ßiger 
Aufwendungen 
Erläuterungen: Erhöhung der Deckungsreserve für Auf-
gaben der Verwaltung im Zusammenhang mit der Be-
treuung von Flüchtlingen in unserer Gemeinde. 
NEU: Dies schließt auch die anteilige Finanzierung 
einer möglichen interkommunalen Flüchtlingskoor-
dination ein . 200.000 100.000 100.000 100.000 

 
Abstimmung Änderungsantrag: einstimmig 
 

Beschlussvorschlag:   
Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde Zeuthen in der vor-
liegenden Fassung für das Haushaltsjahr 2016 mit ihren Anlagen. 
 

Abstimmungsergebnis:  

gesetzl. Mitglieder anwesend ja nein enthalten ausgeschlossen*) 
23 21 21 0 0 0 

*) Verfahrensvermerk: Ausschluss von der Beratung und Abstimmung aufgrund des § 22 BbgKVerf  
 

 
14 . Sonstiges  
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Frau Tetzlaff: Bittet um Klärung, ob bei Antrag auf Ende der Debatte die Rednerliste noch abzuarbei-
ten ist. 
Die Verwaltung wird die Anfrage an die Kommunalaufsicht weiterleiten. 
 
 
 
 
Herr Fuchs: Fordert die Bürgermeisterin auf, mit den Bürgermeistern der Gemeinden Schulzendorf 
und Eichwalde Gespräche zu führen, um einen gemeinsamen Ausschuss für Interkommunale Zu-
sammenarbeit zu bilden. 
 
22:05 Uhr: Aufgrund der fortgeschrittenen Uhrzeit wird die Sitzung beendet. Alle nicht behandelten 
Tagesordnungspunkte werden in der Fortsetzungssitzung am Donnerstag, dem 21. Januar 2016 im 
Sitzungssaal des Rathauses, Schillerstr. 1, behandelt. 
 

 
 
 
 
gez. Jonas Reif gez. Astrid Bolze 
Vorsitz Schriftführung 
 


